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A N T R A G 

 

Neugestaltung des Umfeldes des Ostbahnhofes 

  

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen 

Der Magistrat wird beauftragt 

stadtplanerische Vorstellungen für die Neugestaltung des Umfeldes des Ostbahnhofes zu 

entwickeln. 

Hierbei seien neben dem Bahnhofsvorplatz und gestalterischen Aspekten insbesondere 

verkehrliche Anforderungen im Bereich B26/Landgraf-Georg-Straße, Erbacher Straße, 

Fiedlerweg und Spessartring einzubeziehen. 

Dabei sind Verkehrswege und -beziehungen zu optimieren, mögliche Flächenreserven zu 

entwickeln und eine zeitgemäße sowie barrierefreie Haltestellenanlage für den Busverkehr zu 

errichten. 

 Begründung: 

Mit der Aufhebung des Satzungsbeschlusses N59 besteht nunmehr die Möglichkeit einer 

Neugestaltung des gesamten Umfeldes des Ostbahnhofes, der das Erscheinungsbild des 

östlichen Stadteinganges prägt. 

 

 

B' 90/Die GRÜNEN Stadtverordnetenfraktion 
Darmstadt 
Lautesch läger s tr .  38—64289  Darm stadt  
Tel ./Fax:  06151/6 14 90,  06151/6 14 01 
Mail: fraktion@gruene-darmstadt.de 
Internet:  www.gruene-darmstadt.de/fraktion 
 

C D U  D a r m s t a d t  
Stadtverordnetenfraktion 
S t e u b en p l a tz  1 2  4—6 42 9 3  D a r m s t a dt  
Tel./Fax: 06151/171211, 06151/171219 
E m a i l :  f r a k t i o n @ c d u - d a r m s t a d t . d e  
Internet:  www.cdu-darmstadt.de 
 
 
 
 
 
 
 



2 

 

Hierbei ergeben sich aus der Lage zwischen Woog, Rosenhöhe und Mathildenhöhe und dem 

denkmalgeschützten, sanierten Bahnhofsgebäude besondere Herausforderungen, sowohl was 

die städtebaulichen und gestalterischen Aspekte anbelangt, aber insbesondere auch die 

verkehrlichen.  

Ziel soll sein, dem schönen Ostbahnhofsgebäude ein attraktives Umfeld mit hoher 

Aufenthaltsqualität zu geben und damit den östlichen Stadteingang sichtbar aufzuwerten. 

Gleichzeitig soll die Neugestaltung Chancen bieten, die verkehrlichen Belange von KFZ-Verkehr, 

ÖPNV, RadfahrerInnen und FußgängerInnen in einem Gesamtkonzept anzugehen und 

Verbesserungen zu erreichen.   

  

Hildegard Förster-Heldmann Hartwig Jourdan 

Yücel Akdeniz (Fraktionsvorsitzender) 

(Fraktionsvorsitzende)  

Stefan Opitz Ctirad Kotoucek 

Hans Fürst Ludwig Achenbach 

(Stadtverordnete) (Stadtverordnete) 

 


